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Es soll eine Mutprobe gewesen sein:

  

Jugendlicher (19) zerstört Kunstfigur am Holzmindener Weserkai

  

Montag, 24. April 2017 – Holzminden (wbn). Die ist nur noch Schrott! Eine der bekannten
Kunstfiguren am Holzmindener Weserkai wurde am Wochenende mutwillig von einem
Jugendlichen zerstört.

  

Anwohner meldeten der Polizei, dass die Figur von einer Gruppe Jugendlicher abgetreten
wurde. In der Nähe des Tatorts konnten Jugendliche angetroffen werden, die den Täter
beschrieben. Der 19-jägrige Täter wurde später im Stadtgebiet gefasst. Er räumte seine Tat
sofort ein und gab an, dass es sich um eine Mutprobe gehandelt habe. Der Sachschaden wird
auf rund 2.500 Euro geschätzt.

  

(Zum Bild: Die Kunstfigur am Weserkai in Holzminden wurde am Freitagabend von einem
19-Jähigren zerstört. Foto: Polizei)
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Nachfolgend der Polizeibericht aus Holzminden:

  

„Am Freitag kam es in den Abendstunden zu einer gemeinschädlichen Sachbeschädigung an
einer der bekannten Kunstfiguren am Weserkai in Holzminden.
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Anwohner meldeten umgehend, dass die Figur aus einer Gruppe Jugendlicher heraus
abgetreten und dabei vollkommen zerstört wurde. Durch die sofort eingesetzten Beamten
konnten im Nahbereich Jugendliche angetroffen werden. Diese gaben eine Täterbeschreibung
und weitere Hinweise ab, die wenig später zum Antreffen des 19 jährigen Täters im Stadtgebiet
führten. Dieser räumte in einer ersten Befragung die Tat vollumfänglich ein. Es habe sich laut
seinen Angaben um eine Art Mutprobe gehandelt, die letztendlich zu dem Schaden von ca.
2500 Euro geführt habe.

  

Dieser Fall zeigt einmal mehr, wie wichtig es ist, dass die Bürgerinnen und Bürger solche
Feststellungen oder anderen verdächtige Beobachtungen schnellst möglich über den
polizeilichen Notruf 110 mitteilen.“
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